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Forum Stadtentwicklung in Weckhoven
Am 17. Juni  war das  Forum Stadtentwicklung zu einer Radtour nach Weckhoven und 
Hoisten aufgebrochen. Im Familienzentrum Weckhoven trafen die Mitglieder des Forums  
die Mitarbeiter des Zentrums, die Streetworkerin vor Ort und Vertreter des Neusser 
Bauvereins und der GWG, um über die allgemeine und die städteplanerische Situation in 
Weckhoven kennen zu lernen.  Anwesend waren auch aus der Politik Frau Kilb, die gute 
Seele von Weckhoven“,  und Herr Köhler. 
Die Mitglieder des Forums waren beeindruckt, wie groß das  Angebot an sozialer 
Betreuung im Wohnquartier ist und wie engagiert die Mitarbeiterinnen bei Problemen im 
Quartier helfen. 
Begrüßt wurde einhellig der vom Neusser Bauverein der vor Jahren vorgenommene Abriss 
maroder Wohnhäuser  und Schaffung einer besseren sozialen Mischung durch den Bau 
von Einfamilienhäusern an dieser Stelle. Die Anwohner forderten den Bauverein auf, 
weitere marode Mietshäuser an der ??? Straße zu sanieren oder abzureißen, weil sich 
gerade hier soziale Brennpunkte gebildet haben. 
Die von Mitgliedern des Forums angesprochene mögliche bauliche Nachverdichtung 
zwischen den weitläufig angesiedelten Wohnhäusern wurde kritisch gesehen, zumal auch 
kein Bedarf nach neuem Wohnraum ausgemacht wurde. Kritisch wurde das  geplante 
Wohngebiet in Hoisten gesehen, da dieser Verkehr in erster Linie Weckhoven belasten 
würde und die trennende Wirkung des Stadtteils durch die Straße verstärkt würde.

Mit freundlichen Grüßen
Roland Kehl (Tel. 50229)
(Sprecher des Forums Stadtentwicklung)


